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Am 5. November 2010 konnten 15 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 

Executive Master of Business Adminis-

tration (EMBA)-Studiengangs ihr Di-

plom von der Berner Fachhochschule 

entgegennehmen. Sie haben sich ein 

Jahr lang intensiv mit Strategie, Füh-

rung und Consulting auseinanderge-

setzt und eine Masterarbeit verfasst. 

Ein Rückblick mit Stimmen der Studie-

renden. 

Geschafft!

Durch Teppich gedämpfte Schritte, Mar-

morböden und goldene Ränder, dazwi-

schen Gruppen von Menschen in fröhli-

chem Gespräch. Die Erleichterung und 

die Freude über das Geschaffte sind 

spürbar. Die erste Klasse von Expertinnen 

und Experten in Rechnungslegung und 

Controlling, welche den EMBA in nur ei-

nem Jahr absolviert haben, feiert den Ab-

schluss des Studiums mit der Diplomüber-

gabe. Beim Apéro werden die Erlebnisse 

der einsamen Masterarbeitsphase ausge-

tauscht, die Kämpfe mit Literatursuche 

und die Zweifel an den Schlussfolgerun-

gen Revue passieren gelassen. Erinnerun-

gen an die Stärken und die Schwächen 

der Dozierenden kommen hoch und die 

Herausforderungen aus dem durchlau-

fenen Assessment Center geben Anlass 

zum Schmunzeln. 

Der Studiengang

Die Absolventinnen und Absolventen be-

gannen ihren einjährigen Studiengang 

im November 2009. Der EMBA mit Ver-

tiefung in Controlling & Consulting exis-

tierte damals zwar bereits seit mehreren 

Jahren, wurde aber erstmals in dieser 

kompakten Form angeboten. Die kurze 

Studiendauer wurde möglich dank einer 

Anrechnung des Controlling-Fachwissens 

der Expertinnen und Experten. 

Zuerst besuchten die Studierenden ein 

Unterrichtssemester zu Themen wie Stra-

tegisches Management, Leadership und 

Consulting. Die Themenauswahl folgte 

dem Leitbild des Studiengangs, wonach 

Controlling an der Schnittstelle zwischen 

Management und Finanz-Fachperson 

stattfindet. Controlling-Fachwissen ist 

zwar eine notwendige, aber keine hinrei-

chende Voraussetzung für Erfolg in dieser 

Funktion. Sogenannte «soft skills» wie 

gewinnendes Auftreten und empfänger-

gerechte Kommunikation, aber auch ein 

Verständnis für strategische Überlegun-

gen gehören daher im EMBA dazu. 

Im Anschluss an das Unterrichtssemester 

verfassten die Teilnehmenden eine Mas-

terarbeit zu einem Thema ihrer Wahl. Im 

Rahmen dieser Arbeiten wurden Strategi-

en definiert, Budgetprozesse überarbei-

tet, das Working Capital reduziert oder 

alternative Finanzierungsmodelle vergli-

chen. Die Studierenden vertieften dabei 

ihr Fachwissen durch eigenständiges Ein-

lesen in die aktuelle Literatur und übten 

sich in strukturierter Problemlösung, so 

dass am Ende praktische Handlungsemp-

fehlungen resultierten. 

Stimmen der Teilnehmenden

Was sagen aber die Absolventinnen und 

Absolventen selbst im Rückblick zum Exe-

cutive MBA? Hat es sich gelohnt, nach 

der Expertenprüfung nochmals die Schul-

bank zu drücken? 

Giovanna Rebmann, Finance Director bei 

der CEA Pharma Systems AG, schätz-

te die Gelegenheit, bekannte Fachthe-

Stephanie Thomet, lic. rer. pol., Berner 

Fachhochschule, Studienleiterin EMBA 

Controlling & Consulting.

Erfolg auf der ganzen Linie: Executive MBA mit Vertiefung 
in Controlling & Consulting erfolgreich abgeschlossen.

Absolventinnen und Absolventen 

EMBA mit Vertiefung in Controlling 

& Consulting, Herbst 2010

Bitterli Beat, Lostorf

Brönnimann Jürg, Interlaken

Christen Priska, Riehen

Forster Christophe, Kilchberg

Hauri Martin, Thun

Jacomet Edmar, Gontenschwil

Lörtscher Roger, Elgg

Loser Christian, Nürensdorf

Möckli Sara-Ida, Ennetbürgen

Neff Hans, Zurzach

Rebmann Giovanna, Pratteln

Schena Karin, St. Pelagiberg

Scherer Kurt, Luzern

Trepp Martin, Winkel

Wegmüller Pia, Wabern

Zbinden Thomas, Schenkon
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men zu vertiefen, sie aus einem anderen 

Blickwinkel zu sehen und miteinander 

zu verbinden. Das professionelle Assess-

ment-Center hat ihr zudem ein persön-

liches Weiterkommen ermöglicht. Auch 

Sara-Ida Möckli, CFO mit langjähriger 

Führungserfahrung, gefielen die Leader-

ship-Themen: «Dem Dozenten ist es ein-

drücklich gelungen, die Bedeutung der 

Kommunikation in der Führungsarbeit 

zu illustrieren. Zudem profitierte ich von 

Rhetorik und strategischer Verhandlungs-

führung.» Neben der Führungsentwick-

lung sind auch der fallstudienorientierte 

Unterricht im strategischen Management 

sowie die spielerische Integration der 

Führungsfunktionen in der Unterneh-

menssimulation gut bei den Studierenden 

angekommen.

Knacknuss Masterarbeit

Der Masterarbeit blickten etliche Teilneh-

mende mit gemischten Gefühlen entge-

gen. Das Verfassen einer umfangreichen, 

methodisch fundierten, schriftlichen Ar-

beit stellte für die meisten Neuland dar. 

Nach der   Vertiefung in die Literatur, 

den geführten Interviews und Umfragen 

reichten die Studierenden ihre Arbeiten 

aber mit sichtlichem Stolz ein. Christian 

Loser, CFO der Amag Leasing AG: «Ich 

empfand die Masterarbeit als herausfor-

dernde, aber auch sehr wertvolle Erfah-

rung. Ich konnte ein Problem, welches bei 

meinem Arbeitgeber sowieso anstand, 

analytisch und unter Einbezug aktueller 

Fachliteratur lösen.»

Abgesehen von den Inhalten bot das 

Studium auch einen stimulierenden 

Rahmen. Roger Lörtscher, Head Global 

Controlling Products bei Rieter Textile 

Systems: «Spannend waren auch die 

Diskussionen vor und nach dem Unter-

richt mit Dozenten und Studienkollegen. 

Diese Begegnungen werden ebenso wie 

die interessanten Fachdiskussionen im 

Unterricht positiv in Erinnerung bleiben. 

Der professionell-kollegiale Rahmen des 

Studiums hat es mir einfach gemacht, die 

notwendige Zeit dafür aufzuwenden.»

EMBA mit Vertiefung in Controlling & Consulting

Eidg. dipl. Expertinnen und Experten in Rechnungslegung und Controlling können seit 

2009 in nur einem Jahr das Executive MBA Studium der Berner Fachhochschule ablegen. 

Das Studium umfasst ein Unterrichtsemester mit 26 Präsenztagen sowie die Masterar-

beit. 

Eckdaten: 

Nächster Studienbeginn: November 2011, Anmeldungen ab sofort möglich

Dauer: 1 Jahr (inkl. Masterarbeit)

Zeitmodell: 14-tägiger Rhythmus, jeweils Freitag (von 13.15 – 19.15 Uhr) und Samstag 

(von 08.45 – 17.15 Uhr), unter Berücksichtigung der normalen Schulferien. 5 Mal be-

ginnt der Unterricht bereits am Donnerstag Vormittag. 

Studienort: Zürich, Altstetterstrasse

Kosten: CHF 14’600.–

Informationen unter: www.wirtschaft.bfh.ch/controlling

Auskunft: Karin Kipfer, T +41 31 848 34 11, E-Mail karin.kipfer@bfh.ch

Es geht weiter

Für die Diplomierten hat sich also die 

Investition von Zeit, Geld und Herzblut 

gelohnt. Sie konnten sich in komple-

mentären Fachthemen vertiefen, als 

Führungskräfte weiterentwickeln und 

eine Masterarbeit auf Hochschulniveau 

verfassen. Zudem führen sie einen Titel, 

welcher auch in international ausgerich-

teten Firmen ein Begriff ist. Und der Stu-

diengang stösst weiterhin auf Interesse: 

Im November 2010 hat sich eine neue 

Gruppe von Expertinnen und Experten in 

Zürich auf den Weg zum Executive Mas-

ter gemacht.     

  !"#$%&"'(')* +)*,#-./"'0*#. !  

1*23(.()*)" 4() 52" 6)(")* %2%)" 3#7%-(7%)" 

8269).)": /"; <)9/.#.(2"= 52" 6)(")* -#"'>&%*(')" 

?*3#%*/"' (" !".)*")%6)"0@ /"; +)*$#";03A%*/"' 

02,() #-0 +)*,#-./"'0*#.B

)(;'B ;(9-B ?C9)*.) (" <)7%"/"'0-)'/"' /"; D2".*2--("'

0.##.-(7% :/')-#00)")* <)5(0(2"0)C9)*.)

,,,B6#..-)B726

E)- FGH GG IJI KK HJ

26

HJ


